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The genus Aclypea Reitter 1884 (including Blitophaga Reitter 1884) is revised and contains

now 11 species. The species characters are discussed, the aedeagus is quite uniform in all spe-

cies. The excavated labrum is considered as a synapomorphic character of the genus. Subspe-

cies are not accepted. For new synonyms see „Zusammenfassung".

Zusammenfassung

Die Gattung Aclypea Reitter 1884 (einschließlich Blitophaga Reitter 1884) wird revidiert

und beinhaltet jetzt 11 Arten. Artkritierien werden diskutiert, der Aedoeagus ist bei allen Ar-

ten relativ einheitlich gebaut. Das ausgerandete Labrum wird als Synapomorphie der Gattung

gewertet. Subspezies werden nicht anerkannt. Neue Synonyme: Aclypea calva plana (Seme-

nov 1891) und Blitophaga nitida Portevin 1943 = Aclypea calva (Reitter 1890); Silpha bitit-

herosa Fairmaire 1888 und Blitophaga fairmairei Portevin 1905 = Aclypea da urica (Gebier

1832); Silpha altaica Gebier 1830, Aclypea opaca vicina (Jakowlew 1891), Blitophaga mandli

Portevin 1932, Blitophaga velutina Portevin 1943 (?) und Blitophaga jacutica Rjabukhin 1990

= Aclypea opaca (Linnaeus 1758); Blitophaga alpicola Küster 1849 = Aclypea souverbiei (Fair-

maire 1848); Aclypea turkestanica christophi Kraatz 1876 und Aclypea sculpturata Grouvelle

1903 = Aclypea turkestanica (Ballion 1870); Aclypea undata verrucosa (Menetries 1832) = Ac-

lypea undata (Müller 1776).
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2 STUTTGARTER BEITRÄGE ZUR NATURKUNDE Set". A, Nr. 541

1. Einleitung

Die Arten der Gattung Aclypea Reiter 1884 (einschließlich Blitophaga Reitter

1884, Typus-Art: Peius undata Müller 1776) sind von Portevin (1926) erstmals und

danach nie wieder zusammenfassend behandelt worden. Ergänzend erfolgten Un-
tersuchungen an einzelnen Arten oder in bestimmten Regionen (Portevin 1943;

Emetz 1975a, b, 1977; Anderson & Peck 1984; Nikolaev 1990; Rjabukhin 1990).

Bei der Bestimmung neuen Materials ergaben sich aber immer noch Probleme, wes-

halb eine neue Übersicht der Gattung (jetzt 11 valide Arten) gerechtfertigt erscheint.

Alle Vertreter von Aclypea zeichnen sich durch ein tief ausgerandetes Labrum
aus, welches als Synapomorphie der Gattung zu werten ist. Die Ausprägung dieses

Merkmales steht wohl in Zusammenhang mit einer phytophagen Lebensweise, eine

Besonderheit innerhalb der sonst necrophagen und/oder saprophagen Käfer der Fa-

milie Silphidae. Für diese monophyletische Gruppe steht der Name Aclypea Reitter

zur Verfügung, die Abtrennung von Blitophaga Reitter aufgrund eines einzigen

Merkmales an den Beinen bleibt hier unberücksichtigt (siehe auch Peck & Miller

1993).

Die Gattung besitzt ein holarktisches Verbreitungsgebiet; die meisten Arten leben

in Asien und nur zwei Arten kommen auch im nördlichen und nordwestlichen

Amerika vor. Letztere dürften daher aus einem asiatischen Radiationszentrum über

die Beringstraße nach Nordamerika eingewandert sein. Einige Arten, insbesondere

opaca, haben sich zu landwirtschaftlichen Schädlingen an Rüben, Spinat und ande-

ren Chenopodiaceen entwickelt. Auf die zahlreiche Literatur zu diesen Aspekten

kann hier nicht eingegangen werden. Ob alle Arten, erwachsene Käfer wie Larven,

ausschließlich an Chenopodiaceen fressen, ist nicht bekannt.

Abkürzungen: DEI Deutsches Entomologisches Institut, Eberswalde; -FMNH Field Mu-
seum of Natural History, Chicago; - HNHM Hungarian Natural History Museum, Buda-

pest; - MHNG Museum d'Histoire Naturelle, Geneve; - MHNP Museum National d'Hi-

stoire Naturelle, Paris; - NHMB Naturhistorisches Museum, Basel; - SMNS Staatliches Mu-
seum für Naturkunde, Stuttgart; - ZIP Zoological Institute, St. Petersburg; - ZMB Zoologi-

sches Museum, Berlin; - ZMUM Zoological Museum, Moscow.
Kyrillische Fundort-Etiketten wurden nicht buchstäblich transkribiert, sondern sinn-

gemäß übersetzt.

Dank

Für die Ausleihe von Material danke ich Frau N. Berti (Paris), Dr. M. Brancucci (Basel),

Dr. S. Golovatch (Moskau), Dr. F. Hieke (Berlin), Dr. A. Kirejtshuk (St. Petersburg), Dr.

I. Löbl (Genf), Dr. O. Merkl (Budapest) und Dr. A. F. Newton (Chicago), sowie allen, die

mir schon seit Jahren Silphiden zur Determination anvertraut haben. Frau R. Harling (Stutt-

gart) übernahm die fotografischen Arbeiten und Frau S. Leidenroth (Stuttgart) die Hilfe am
REM.

2. Artkritierien und Verwandtschaft

Behaarung: Die Behaarung ist variabel. Manche Arten sind stets behaart oder

stets kahl, bei anderen Arten kommen selbst in einer Population beide Ausprägun-

gen vor. Auch die Farbe der Behaarung ist veränderlich und schwankt zwischen

goldgelb und grau, was oft auch vom Grad der Verfettung abhängt.

Kopf: Die Ausprägung der Kopfstruktur mit oder ohne Eindrücke zeigt keine

signifikanten Artunterschiede. Die tiefe Ausbuchtung des Labrum ist allein eine
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SCHAWALLER, REVISION DER GATTUNG ACLYPEA

Abb. 1. Aedoeagus, REM, Aclypea turkestanica (Zavron-Tal). - Maßstrich: 1 mm.

Synapomorphie der Gattung und als Artmerkmal nicht brauchbar. Der Antennen-

bau besitzt keine artlichen Unterschiede.

Pronotum: Form variabel. Annähernd konstant und als Artkennzeichen einee-

schränkt verwendbar ist die Existenz oder das Fehlen (nicht die Zahl) von unpunk-
tierten Spiegelflecken auf der sonst einheitlich punktierten Oberseite.

Elytren: Form variabel. Die Ausprägung der Elytren-Rippen (Humeralrippe

und 2 weitere Rippen zwischen Humeralrippe und Naht) ist artkennzeichnend,

wenn man eine gewisse Variabilität berücksichtigt. Auch die Struktur zwischen den

Rippen (mit/ohne Runzelung, mit/ohne größere Punkte) ist relativ konstant und als

Artkennzeichen zu verwenden.

Calus: Die Flügeldeckenbeule ist bei manchen Arten stets deutlich, bei anderen

stets schwach ausgeprägt.

Unterseite: Keine Artunterschiede.

Aedoeagus: Der Aedoeagus ist bei allen Vertretern recht einheitlich gebaut

(Abb. 1-13) und zeigt keine überzeugenden Artkennzeichen, allenfalls als Kennzei-

chen für Artengruppen verwendbar.

Ein phylogenetisch begründetes Dendrogramm der Arten ist mit den bisherigen

Artkennzeichen nicht zu erstellen, da keine Synapomorphien für die einzelnen Ar-

ten bekannt sind. Allenfalls die Existenz eines zusätzlichen Domes an der Metatibia

bei cfcf einiger Arten (bituberosa, daurica, opaca, souverbiei) könnte als Synapo-

morphie zumindest dieser Artengruppe interpretiert werden. Leider ist die Funk-

tion dieses Zusatzdornes unbekannt.

Auch der Aedoeagus-Bau zeigt keine überzeugende Gruppierung: bei einigen Ar-

ten sind die Parameren deutlicher gekeult (beispielsweise bei undata Abb. 6, turke-

stanica Abb. 12-13), bei anderen ungekeult (beispielsweise bei opaca Abb. 8-9, sou-

verbiei Abb. 5), bei einer Art distal auch innen gezähnt (sericea Abb. 1
1
). Jedoch sind

diese Unterschiede eher quantitativ und nicht qualitativ. Außerdem ist denkbar, daß

Populationen einen identischen Aedoeagus-Bau besitzen, aber dennoch unter-

schiedliche Arten repräsentieren, weil sie durch andere Kriterien genetisch isoliert

sind.

Die Struktur der Elytren zeigt bei einigen Arten eine gewisse Ähnlichkeit. Ob
dies jedoch auch auf eine engere Verwandtschaft hinweist, ist nicht bewiesen. So ist

diese Struktur bei undata und turkestanica ähnlich (Abb. 23-24) und die Unter-

schiede könnten durch Isolierung und getrennte Entwicklung in den vikariierenden

Arealen interpretiert werden. Ein anderes Beispiel ist das Artenpaar bicarinata (Rip-

pen 1-2 reduziert, Abb. 14) und calva (Rippen 1-2 ausgeprägt, Abb. 22), deren
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4 STUTTGARTER BEITRÄGE ZUR NATURKUNDE Ser. A, Nr. 541

Areale ebenfalls Vikariieren. Hier ist auch denkbar, daß im Berührungsgebiet Über-

gangsformen leben, was dann ein Beleg für das Vorliegen nur einer Biospezies wäre.

Vielleicht würde die Untersuchung der entsprechenden Larven weiterhelfen, die

Verwandtschaftsbeziehungen der Aclypea-Arten untereinander zu erhellen. Jeden-

falls stünden dann weitere morphologische Merkmale für diesen Zweck zur Ver-

fügung.

3. Artenliste

3.1. Aclypea bicarinata (Gebier 1830)

Silpha nuda Motschulsky 1845 (Portevin 1943, Emetz 1977).

Material: NW Kasachstan, Korgasyn, 4. VI. 1970 leg. Skopin, 1 ex. SMNS.

Diagnose: Oberseite kahl (Abb. 14). Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne

glänzende Stellen. Von den Elytren-Rippen ist nur die Humeralrippe deutlich und

erhaben, die inneren Rippen völlig geschwunden oder nur in Spuren ausgeprägt.

Zwischenräume gleichmäßig fein punktiert, ohne Runzeln oder größere Punkte. Ca-

lus schwach ausgeprägt. Aedoeagus unbekannt ($). Körperlänge 12 mm.
Verbreitung: Südliches Sibirien, nördliches und östliches Kasachstan (Emetz

1977).

3.2. Aclypea bituberosa (Leconte 1859)

Material: NW-Amerika, 1 ex. SMNS. Utah, Salt Lake, 1 ex. FMNH.

Diagnose: Oberseite kahl oder mit kurzer, gleichmäßiger, dunkler Behaarung

(Abb. 15). Pronotum auf der Scheibe mit 2 glänzenden Flecken, sonst gleichmäßig

punktiert. Elytren-Rippen fast gleichartig, die Humeralrippe jedoch höher und mar-

kanter. Zwischenräume gleichmäßig fein punktiert, ohne Runzeln oder größere

Punkte. Calus deutlich, auf dem Niveau der Humeralrippe gelegen. Aedoeagus Abb.

2. Körperlänge 11-12 mm.
Verbreitung: Nordamerika, südlich bis Colorado/Kansas (Anderson &

Peck 1984, Peck & Miller 1993).

3.3. Aclypea calva (Reitter 1890)

Silpha semenovi Jakowlew 1891 (Hatch 1928, Nikolaev 1990).

Aclypea calva plana (Semenov 1891) (Nikolaev 1990). n. syn.

Blitopbaga nitida Portevin 1943. n. syn.

Material: Turkestan, Holotypus von calva Reitter 1890 HNHM (Kopf und Thorax
fehlt). - Alexandergebirge (= Kirgisischer Alatau), 3 Syntypen von calva Reitter 1890

DEI (coli. Koltze). - Alexandergebirge, leg. Koltze, 2 ex. DEL - W Turkmenien, W
Kopet Dagh Mts., Kara Kala Distr., above lower Ay-Dere, 8. IV. 1984 leg. Janushev, 1

ex. SMNS. - Thian Shan, Tekestal, leg. Leonhard, 3 ex. ZMB, 1 ex. DEI, 1 ex. SMNS.
- Issyk-Kul, Ton-Fluß, leg. Leonhard, 1 ex. DEI, 1 ex. NHMB. - Karagai tau, 1 ex.

DEI. - Turkestan, Wernyi (= Alma Ata), 5 ex. HNHM. - S Kasachstan, Ak-Zhar am
Syr-Darja, 6. VI. 1964 leg. Skopin, 2 ex. SMNS. - S Kasachstan, Kapchagaj am Ili, 25. V.

1978 leg. Hieke, 8 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. - S Kasachstan, E Kapchagaj, 700 m, 4. VI.

1993 leg. Schawaller, 1 ex. SMNS. - S Kasachstan, Chimkent area, Aksu-Djabagly

Reserve, 30. IV. 1973 leg. Gryuntal, 6 ex. ZMUM, 1 ex. SMNS. - S Kasachstan, Chim-
kent area, Aksu-Djabagly Reserve, 27.-28. IV. 1973 leg. Januschev, 4 ex. ZMUM. - S

Kasachstan, Chimkent area, Aksu-Djabagly Reserve, between rivers Djabagly and Ul-

kenkayandy, 1750-1800 m, 1. V. 1973 leg. Yegorov, 1 ex. ZMUM. - Kirgisien, Pskem

download Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/



SCHAWALLER, REVISION DER GATTUNG ACLYPEA 5

Tal, Khalcha, V.-VIII. 1939 leg. Danilov, 1 ex. SMNS. - Kirgisien, Naryn Tal, S Tor-

kent, 1100 m, 15. V. 1993 leg. Schawaller, 1 ex. SMNS. - Uzbekistan, Chimgan Mts.,

7. V. 1974 leg. Januschev, 1 ex. ZMUM. - N Tadschikistan, Kuramin Mt. Ridge, Na-
dok-Sai, 17.-20. IV. 1974 leg. Januschev, 3 ex. ZMUM.

Diagnose: Oberseite kahl (Abb. 22). Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne

glänzende Stellen. Elytren-Rippen fast gleichartig, die Humeralrippe jedoch höher

und markanter; die beiden inneren Rippen manchmal etwas reduziert. Zwi-

schenräume gleichmäßig fein punktiert, ohne Runzeln und größere Punkte. Calus

deutlich, auf dem Niveau der Humeralrippe gelegen. Aedoeagus Abb. 3. Körper-

länge 13-16 mm.
Anmerkung: Obgleich mir kein Typenmaterial von nitida Portevin 1943 vor-

lag, zweifele ich nicht an einer Synonymie. Die Beschreibung besteht zwar nur aus 2

Zeilen, paßt aber genau auf calva; zudem spricht auch der locus typicus Thian Shan

für artliche Übereinstimmung. Einer Auftrennung in Subspezies, wie sie Nikolaev

(1990) vorschlägt (ssp. calva s.str. und ssp. plana) wird hier nicht gefolgt. Die Unter-

schiede in der Ausprägung der Rippen erscheinen nicht geografisch differenziert,

weshalb es ich wohl eher um eine typologische Trennung handelt.

Verbreitung: Mittelasien, westlich bis in den turkmenischen Kopet Dagh, in

Kasachstan wohl nur im Süden, in Kirgisien offensichtlich nur in den Talsystemen

und nicht in alpinen Lagen über 2500 m Höhe. Wohl nicht südlich des Fergana

Beckens, östliche Verbreitungsgrenze im chinesischen Singkiang unbekannt.

3.4. A clypea cicatricosa Reitter 1884

M a t e r i a 1 : E Iran, Deh Bakri, 1700-1750 m, 30. IV - 3. V. 1973, 2 ex. SMNS.

Diagnose: Oberseite kahl (Abb. 16). Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne

glänzende Stellen. Elytren-Rippen fast gleichartig, die Humeralrippe kaum höher als

die inneren Rippen. Zwischenräume gleichmäßig sehr grob punktiert, ohne Runzeln

oder größere herausfallende Punkte, durch die grobe Grundpunktierung Oberfläche

aber etwa uneben. Calus sehr schwach ausgeprägt. Aedoeagus Abb. 7. Körperlänge

12-14 mm.
Verbreitung: Aus Persien ohne genauere Angabe beschrieben und auch im an-

grenzenden turkmenischen Kopet-Dagh verbreitet (Nikolaev 1990).

3.5. Aclypea daurica (Gebier 1832)

Süpha hexastigma Solsky 1875 (Emetz 1975b).

Silpha bituberosa Fairmaire 1888 (nee bituberosa Leconte 1859). n. syn.

Süpha hexastigma bistigma Frivaldszky 1892 (Emetz 1975b).

Blitophaga fairmairei Portevin 1905. n. syn.

Material: China, leg. David, 2 Syntypen von bituberosa Fairmaire 1888 MHNP (coli.

Oberthur). - Siningfu, Exp. Szecheny, VII. 1879, 1 Holotvpus von hexastigma var.

bistigma Frivaldszky 1892 HNHM. - Ussuri Gebiet, 1908-1929, 3 ex. SMNS. - Ussuri

Gebiet, Sutschan, 6.-12. VI. 1968, 1 ex. SMNS. - Sibiria or., Sotka Gora, leg. Bode-
meyer, 1 ex. ZMB. - Sibiria or., Chitai-ki-Sterena, leg. Bodemeyer, 1 ex. ZMB, 1 ex.

SMNS. - Amur, leg. Putze, 2 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. - Amur, leg. Balogh, 1 ex.

HNHM. - Ostsibirien, Khabarovsk Provinz, 12 km NE Bikin, SE Boitsovo, 250-350

m, 26. V - 4. VI. 1990 leg. Schawaller, 4 ex. SMNS. - China, Chanheou, 1 ex. SMNS.
- S Tetungsche Berge, bei Tschau-tou, V. 1927 leg. Beick, 5 ex. ZMB. - S Tetungschc

Berge, Schlucht bei Kimar, 19. V 1927 leg. Beick, 2 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. - Kaigan (=
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Abb. 2-9. Aedoeagus der Aclypea-Arten. - 2. bituberosa (NW-Amerika); - 3. calva (Pskem-

Tal); - 4. daurica (Ussuri); - 5. souverbiei (Port d'Aula); - 6. undata (Galicica); -

7. cicatricosa (Deh Bakri); - 8. opaca (Syntypus mandli); - 9. opaca (Lüding-

worth). - Maßstrich: 2 mm.

warn
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Abb. 10-13. Aedoeagus der Aclypea-Arten. - 10. pamirensis (Djol); - 11. sericea (Guriev); -

12. turkestanica (Zavron-Tal); - 13. turkestanica (Nichinai). - Maßstrich: 2 mm.

Tschangkiakou oder Chankiakow) nordwestlich Peking, leg. Hauser, 4 ex. ZMB, 1 ex.

SMNS. - Kaigan, Inn-shan, 980-2100 m, 4 ex. ZMB, 2 ex. SMNS. - Shi-wan-tsze, 1 167

m, 2 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. - Mandschurei, Pogranitschnaja, leg. Kricheldorff, 1 ex.

SMNS. - China, Shanxi, Mont Wutai, 6. VII. 1987 leg. Deuve & Perreau, 1 ex. coli.

PERREAu/Paris. - Tibet, Kuku-Nor, 3200 m, 1898 leg. Hauser, 8 ex. HNHM, 3 ex.

SMNS, 2 ex. ZMB.

Diagnose: Oberseite mit kurzer, gleichmäßiger grauer oder gelber Behaarung

(Abb. 17). Pronotum mit 2-6 glänzenden Flecken, sonst gleichmäßig punktiert.

Elytren-Rippen fast gleichartig, die Humeralrippe jedoch höher und markanter.

Zwischenräume neben den Rippen und der Naht mit großen Punkten zusätzlich zur

gleichmäßigen feinen Grundpunktierung. Calus deutlich, zwischen den Rippen 2

und 3 gelegen. Aedoeagus Abb. 4. Körperlänge 11-14 mm.
Anmerkung: Die 2 untersuchten Syntypen von bituberosa Fairmaire 1888

(nom. nov. fairmairei Portevin 1905) unterscheiden sich in keinem Diagnosemerk-

mal von daurica, weshalb diese Namen zweifellos in die Synonymie gehören. Die

Zahl der Spiegelflecken auf dem Pronotum ist zwar etwas reduziert und durch die

Behaarung undeutlich, dies fällt aber durchaus in die intraspezifische Variations-

breite. Die wohl später als „Type" etikettierten untersuchten Exemplare tragen als

Fundortetikett nur „Chine, A. David", als locus typicus ist in der Beschreibung Pe-
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king angegeben. Der Holotypus von bistigma Frivaldszky besitzt nur 2 Spiegel-

flecken auf dem Halsschild, was ebenfalls als Variation angesehen wird.

Verbreitung: Transbaikal, Ostsibirien, nordöstliches China, Mongolei, Tibet

(Emetz 1977).

3.6. Aclypea opaca (Linnaeus 1758)

Silpha villosa Naezen 1792 (Hatch 1928, Nikolaev 1990).

Silpba altaica Gebier 1830. n. syn.

Blitophaga villosa Reitter 1887 (Hatch 1928, Nikolaev 1990).

Silpha capitata Jakowlew 1891 (Emetz 1975a).

Aclypea opaca vicina (Jakowlew 1891) (Nikolaev 1990). n. syn.

Blitophaga tomentifera Reitter 1907 (Nikolaev 1990).

Blitophaga reitteri Portevin 1926 (Hatch 1928, Nikolaev 1990).

Blitophaga turkestana Hatch 1928 (Nikolaev 1990).

Blitophaga mandli Portevin 1932. n. syn.

Blitophaga velutina Portevin 1943. ? syn.

Blitophaga jacutica Rjabukhin 1990. n. syn.

Material: Turkestan, Holotypus von villosa Reitter 1887 HNHM. - Kaukasus, Holo-

typus von tomentifera Reitter 1907 HNHM. - Ostsibirien, Monda, leg. Müller, 2 Syn-

typen von mandli Portevin 1932 DEL - Jakutskaya Oblast, Werchojansk, VI.-VII. 1903

leg. Roschnovskyi, 2 Paratypen von jacutica Rjabukhin 1990 ZIP. - Mitteleuropäische

Funde zahlreich, hier nicht einzeln aufgelistet. - Ungarn, Szada, 2 ex. SMNS. - Ulske

Tatra, Tatranska Polianka, 1200-1400 m, VIII. 1977 leg. Berger, 1 ex. ZMB. - Hohe Ta-

tra, Krivan, Südseite bei Strbske Pleso, 2000 m, 22. VIII. 1978 leg. Hieke, 1 ex. ZMB, 1

ex. SMNS. - Slowakei, W Tatra, Baranec, 2100-2000 m, 23. VIII. 1980 leg. Hieke, 1 ex.

SMNS. - Slowakei, Svit bei Poprad, 24. VIII. 1980 leg. Hieke, 1 ex. ZMB. - Slowakei, 3

km W Poprad, 13. VIII. 1981 leg. Hieke, 1 ex. ZMB. - Slowakei, Belä-Ufer bei Vavri-

sovo, 18. VIII. 1980 leg. Hieke, 1 ex. ZMB. - Italien, Abruzzen, Mte. Greco, leg. Paga-
netti, 1 ex. SMNS. - Italien, Abruzzen, leg. Fiori, 5 ex. ZMB. - Italien, Abruzzen,

Gran Sasso, leg. Meschnigg, 3 ex. SMNS. - Italien, Abruzzen, Gran Sasso, 2400 m, 6.

VIII. 1973 leg. Battoni, 1 ex. MHNG. - N Frankreich, Chigny/Oise, leg. Selchert, 1

ex. ZMB. - Orkneys, Mainland, Kirkwall, 1. VII. 1976 leg. Türkay (coli.

TüRKAY/Frankfurt). - Norge, Balholm, 7. VII. 1931 leg. Streda, 1 ex. HNHM. -

Norge, Tromsö, 1881 leg. Herman-Lendl. - Norwegen, Süd-Varanger, 69° n. B., VII.

1944 leg. Nietsch, 1 ex. NHMB. - Lappland, VI.-VII. 1908 leg. Thurau, 2 ex. ZMB. -

Fennia, Enoniekiö, Ent., 5. VII. 1951 leg. Hellmann, 1 ex. SMNS. - Finnland, Wiborg,

leg. Thieme, 6 ex. ZMB. - Baltische Provinz, 1910, 1 ex. SMNS. - Sibirien, Krasnojarsk,

14. V 1901, 1 ex. SMNS. - Sibirien, Krasnoyarsk area, Turukhansk Distr., 100 km N
delta of Podkamennaya Tunguska river, VII. 1981, 8 ex. SMNS. - Sajan, Tunkun, 3 ex.

HNHM. - Irkutsk, 1917 leg. Bokor, 7 ex. HNHM, 3 ex. SMNS. - Baikal, Bolschije

Kety, 20. VII. 1983 leg. Glaser, 1 ex. SMNS. - Transbaikalia, leg. Leder, 1 ex. HNHM.
- NE Sibirien, Werchojansk, 21.-27. V 1909 leg. Pfizenmayer, 11 ex. ZMB, 2 ex.

SMNS. - Sibirien, Gouvernement Jakutsk, 1904-1908 leg. Pfizenmayer, 12 ex. ZMB, 2

ex. SMNS. - Thian Shan, leg. Musart, 1 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. - E Turkestan, Kuld-

scha, 1 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. - Turkestan, Wernyi (= Alma Ata), 4 ex. HNHM, 1 ex.

ZMB. - Turkestan, Aulie Ata, leg. Aris, 1 ex. HNHM. - Aulie Ata, Syr Darja, 1 ex.

HNHM. - SE Kasachstan, Ketmenj Gebirgskette, Umgebung Ketmenj, 2000-2500 m,

leg. Dolin, 2 ex. NHMB. - SE Kasachstan, Orta-Tau Gebirgskette, Orta-Karagajlly

Schlucht, 2000-2400 m, 6.-10. VI. 1991 leg. Dolin, 2 ex. NHMB, 2 ex. SMNS. - Mon-
golia, Bayan Olgiy Ajmak, Bulgan gol, 2. VIII. 1975, 1 ex. SMNS. - Mongolia, Dzabk-
han Ajmak, Ider river 30 km E Togon-Tsengel, 19. VIII. 1975, 1 ex. SMNS. - Canada,

British Columbia, Manning Province Park, Blockwall Peak, 6000-6700 ft., 20. VI. 1968

leg. Smetana, 1 ex. SMNS.
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Diagnose: Oberseite kahl oder mit kurzer, gleichmäßiger, goldgelber oder

grauer Behaarung (Abb. 18). Pronotum auf der Scheibe mit 2-6 glänzenden Flecken

(manchmal fehlend), sonst gleichmäßig punktiert. Elytren-Rippen fast gleichartig,

die Humeralrippe jedoch höher und markanter, die beiden inneren Rippen manch-

mal etwas reduziert. Zwischenräume gleichmäßig fein punktiert, ohne Runzeln oder

größere Punkte. Calus deutlich (ausnahmsweise etwas schwächer), auf dem Niveau

der Humeralrippe oder zwischen den Rippen 2 und 3 gelegen. Aedoeagus Abb. 8-9.

Körperlänge 8-14 mm.
Anmerkungen: Die untersuchten Paratypen von jacuüca Rjabukhin 1990 un-

terscheiden sich nicht signifikant von europäischen Funden, abgesehen von etwas

größerer Gestalt. Nach der Beschreibung sollen die Hauptunterschiede in der Ge-

stalt des Körpers und in der Skulptur der Elytren liegen, was aber keine Artkriterien

sind. Die Abtrennung einiger turkestanischer und sibirischer Populationen mit

durchschnittlich größerer Gestalt als Subspezies (ssp. vicina, Nikolaev 1990) er-

scheint mir im Rahmen eines Biospezies-Konzeptes nicht hinreichend begründet

und bleibt hier unberücksichtigt.

Die untersuchten Syntypen von mandli Portevin 1932 entsprechen ebenfalls in al-

len wesentlichen Merkmalen einschließlich des Aedoeagus (Abb. 8-9) europäischen

Tieren. Allerdings ist der elytrale Calus vergleichsweise schwach ausgeprägt, was

aber alleine für eine Artentrennung nicht ausreicht. Typenmaterial von velutina Por-

tevin 1943 konnte leider nicht untersucht werden, wahrscheinlich handelt es sich da-

bei aber ebenfalls um ein Synonym von opaca.

Emetz (1975a) hat capitata (Jakowlew 1891) aus der Region Irkutsk (Sajany) als

Synonym von opaca erkannt, auch wenn ihm der Typus nicht vorgelegen hat. Das

von mir untersuchte Material aus dem Sajan-Gebirge zeigt ebenfalls keine artlichen

Unterschiede zu opaca. Nicht nachvollziehbar erscheint mir die Tatsache, daß Ni-

kolaev (1990) nun altaica (Gebier 1830) revalidiert (früher als Synonym von alpi-

cola) und hierher als Synonym capitata stellt. Aus diesem Grunde führe ich in dieser

Übersicht altaica (Gebier 1830) ebenfalls als Synonym von opaca (Linneus 1758).

Verbreitung: Holarktisch. In Europa insbesondere im Norden (bis 69°N
nachgewiesen) und Osten, Sibirien bis in den hohen Norden (bis 62°N nachgewie-

sen), nördliches Mittelasien, Mongolei (Emetz 1975a), in Nordamerika nur im

äußersten Nordwesten (Anderson & Peck 1984, Peck & Miller 1993).

3.7. Aclypea pamirensis Jakowlew 1887

Material: Alitschur, Lectotypus und 7 Paralectotypen (hier designiert) von pamiren-
sis Jakowlew 1887 ZIP. - Pamir, river Balyandkiik, mouth of river Zulumart, 6. VIII.

1958 leg. Gorodkov, 2 ex. ZIP. - Pamir, Checkekty, 4000 m, 13. VII. 1964 leg. Medve-
dev, 1 ex. ZIP. - West Pamir, Maz, 3800 m, VII.-X. 1928 leg. Reinig, 1 1 ex. ZMB, 1 ex.

SMNS. - Zentral-Pamir, Djol Boernljnk, 4020-4150 m, 23. VII. 1928 leg. Reinig, 1 ex.

SMNS. - Tadshikistan, Pamir, Mukan-Gebiet bei Kishlak, 2600 m, VII. 1990 leg.

Schmidt, 1 ex. SMNS.

Diagnose: Oberseite mit kurzer, gleichmäßiger, grauer Behaarung (Abb. 19).

Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne glänzende Stellen. Elytren-Rippen fast

gleichartig, die Humeralrippe etwas höher und markanter. Zwischenräume gleich-

mäßig fein punktiert, ohne Runzeln oder größere Punkte. Calus schwach ausge-

prägt. Aedoeagus Abb. 10. Körperlänge 11-14 mm.
Verbreitung: Pamir.
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Abb. 14-24. Oberseitenstruktur der Aclypea-Anen. - 14. bicannata (Korgasyn); - 15. hitu-

berosa (NW-Amerika); - 16. cicatricosa (Deh Bakri); - 17. daurica (Ussuri); -

18. opaca (Niedersachsen); - 19. pamirensis (Maz); - 20. sericea (Guriev); -

21. souverbiei (Port d'Aula); - 22. calva (Kapchagaj); - 23. turkestanica (Zav-

ron-Tal); - 24. undata (Galicica). - Maßstrich: 10 mm. - Fotos: R. Harling.
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3.8. A clypea sericea (Zoubkoff 1833)

Material: Ural, 1 ex. HNHM. - Bulakty-basirsky, 15. V. 1906 leg. Berg, 3 ex. ZIP. -

Umgebung Temir, 3. VI. 1907 leg. Uvarov, 1 ex. ZIP. - Karaganda Oblast, Koksengir,

südlich Zhana Arka, 10. V. 1959 leg. Loginova, 1 ex. ZIP. - Karaganda Oblast, 40 km
südlich Zhana Arka, 24. VI. 1958 leg. Zhantiev, 1 ex. ZIP. - Guriev Oblast, Kulsary,

Deykara, 30. V 1982 leg. Bidashko, 3 ex. ZIP, 3 ex. SMNS.

Diagnose: Oberseite mit kurzer, gleichmäßiger grauer Behaarung (Abb. 20).

Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne glänzende Stellen. Elytren-Rippen ungleich-

mäßig: die Humeralrippe kielförmig und erhöht, die inneren Rippen 1-2 in unregel-

mäßige Doppelreihen großer Punkte aufgelöst. Zwischenräume gleichmäßig fein

punktiert, ohne Runzeln oder größere Punkte. Calus schwach ausgeprägt, auf dem
Niveau der Humeralrippe gelegen. Aedoeagus Abb. 11. Körperlänge 10-13 mm.
Verbreitung: In den Steppengebieten Mittelasiens von Turkmenien (locus ty-

picus) im Westen bis Singkiang im Osten, nicht in der Mongolei (Emetz 1975a).

3.9. A clypea souv erbiei (Fairmaire 1848)

nee Silpha altaica Gebier 1830 (siehe bei opaca).

Blitophaga alpicola Küster 1849. n. syn.

Material: Frankreich, Dept. Ariege, Port d'Aula, 2260 m, 13. VII. 1977 leg. Krät-
schmer, 10 ex. SMNS. - Gleicher Fundort, 9. VII. 1979 leg. Krätschmer, 5 ex. SMNS,
2 ex. ZIP. - Mont Aigoual, 28. VI. 1921, leg. Chobaut, 1 ex. HNHM. - Kerzer Geb.,

1895 leg. Ganglbauer, 1 ex. SMNS. - Transsylvanien, 3 ex. ZIP. -Transsylvanien, Buc-

sees, 1 ex. SMNS. - Banat, 1 ex. ZMB. - Transsylvanien, 5 ex. ZMB. - Hungaria leg. Ro-
senhauer, 4 ex. ZMB, 1 ex SMNS. - Rumänien, Bucegi Gebirge, 15. VI. 1971 leg. Ilch-

mann, 1 ex. SMNS. - Rumänien, Bucegi Gebirge, Umgeb. Bucsoi, 2000 m, 21. VI. 1986

leg. Behne & Zerche, 3 ex. DEI, 1 ex. SMNS. - Polonia, Rabsztyn, 1 ex. HNHM. -

Bosnien, Bjelasnica, leg. Hoffmann, 1 ex. SMNS. - Altai, Hochebene der Tschuja, 1 ex.

ZMB. - West-Sibirien, Schaman Berge, 24. VI. 1897 leg. Wagner, 2 ex. ZIP. - Sibirien,

Dgezyn-Paß zwischen Koni-su und Manyk, 20. VI. 1912 leg. Redikorzev, 2 ex. ZIP. -

Sajan, Umgebung Abakan, 5. VI. 1912 leg. Redikorzev, 2 ex. ZIP.

Diagnose: Oberseite kahl oder mit kurzer, gleichmäßiger, goldgelber Behaa-

rung (Abb. 21). Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne glänzende Stellen. Elytren-

Rippen fast gleichartig, die Humeralrippe etwas höher und markanter, die beiden in-

neren Rippen etwas unregelmäßig und manchmal reduziert. Zwischenräume gleich-

mäßig fein punktiert, ohne Runzeln oder größere Punkte. Calus sehr schwach aus-

geprägt oder ganz fehlend. Aedoeagus Abb. 5. Körperlänge 10-13 mm.
Anmerkung: Die Funde aus den Pyrenäen (locus typicus von souverbiei)

unterscheiden sich nicht von solchen aus osteuropäischen Gebirgen (locus typicus

von alpicola), weshalb ich auch ohne Typenuntersuchung an einer Synonymie von

alpicola (Küster 1849) nicht zweifele. Die von Portevin (1926) angegebenen Unter-

schiede hinsichtlich Behaarung und Punktierung sind nicht signifikant und variabel

innerhalb einer Population. Die vorliegenden wenigen Belege aus dem südsibiri-

schen Altai und dem Sajan unterschieden sich trotz großer Disjunktion nicht von

europäischen Funden.

Verbreitung: In alpinen Lagen der Pyrenäen und der osteuropäischen Ge-

birge, insbesondere der Karpaten, in den Alpen fehlend; außerdem in den südsibiri-

schen Gebirgen Altai und Sajan. Diese auffällige Disjunktion wurde wahrscheinlich

durch glaziale Einflüsse verursacht.
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3.10. Aclypea turkestanica (Ballion 1870)

Aclypea biseriata Reitter 1893 (Nikolaev 1990).

Aclypea seriatorugosa Reitter 1897 (Hatch 1928, Nikolaev 1990).

Silpha transcaspica Semenov 1903 (Nikolaev 1990).

Aclypea turkestanica christophi Kraatz 1876 (Nikolaev 1990). n. syn.

Aclypea turkestanica Reitter 1884 (Nikolaev 1990).

Aclypea sculpturata Grouvelle 1903. n. syn.

Material: Turkestan, Kulab, Holotypus und 2 Paratypen von biseriata Reitter 1893

HNHM. - Turkestan, Alai, Holotypus und 1 Paratypus von seriatorugosa Reitter 1897

HNHM. - Turkmenia, Kopet-Dagh Mts., 6 km S Ipay-Kala, 1600 m, 8.-12. IV. 1993 leg.

Hreblay et al., 1 ex. HNHM. - Turkmenia, Kopet-Dagh Mts., Dushak, 2300 m, 6.-8.

VII. 1992 leg. Fabian et al., 1 ex. HNHM. - Buchara, Karategin, 3200 m, 21. VI. 1889

leg. Conradt, 1 ex. ZMB, 1 ex. SMNS. -Turkestan, Lac. Margusar, 1892 leg. Glasu-
nov, 4 ex. ZIP. - Turkestan, Aulie Ata, leg. Aris, 1 ex. SMNS. - Kasachstan, Alma Ara-

san, 1. VI. 1974 leg. Rataj, 1 ex. SMNS. - S Kasachstan, Chimkent area, Karatau Mt.

Ridge, Mikhaylovka, Aulie Valley, 1000 m, 19. V 1975 leg. Gryuntal, 1 ex. ZMUM. -

S Kasachstan, Chimkent area, Aksu-Djabagly Reserve, 16.-17. V 1973 leg. Januschev,
2 ex. ZMUM. - Uzbekistan, 80 km NE Taschkent, Tschimgan, 1500 m, 12. V 1989 leg.

Behne, 1 ex. SMNS. - Uzbekistan, Kashka Darya area, Aman-Kutan, 1950 m, 28. V
1942 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Uzbekistan, Kashka-Darya area, Gyuldara, V 1942

leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM, 1 ex. SMNS. - Uzbekistan, Kashka-Darya area, Ishkent,

1700-2400 m, IV 1942 leg. Arnoldi, 2 ex. ZMUM, 1 ex. SMNS. - Uzbekistan, Chatkai

Range, Kilimchik Canyon, 2600 m, 5.-8. VII. 1982 leg. Blümmer, 3 ex. ZMUM, 1 ex.

SMNS. - Uzbekistan, Kitab State Reserve, 1500 m, 13. IV 1990 leg. Aliev, 1 ex. SMNS.
- Uzbekistan, Cimgan Alatau, 1900 m, 10. V 1986 leg. Hladil, 1 ex. SMNS. - Uzbeki-

stan, Pskemski khrebet, 10 km E Tagayangak, 1. V 1988 leg. Majer, 1 ex. NHMB. -

Kirgisien, Babashata Mts., Arslanbob, 2500 m, 9.-19. VII. 1988 leg. Kuban, 4 ex.

NHMB. - Kirgisien, Alarca, 2500 m, 27. V 1974 leg. Rataj, 3 ex. SMNS. - S Kirgisien,

Kichik Alai, Kara-Goy, 2400 m, 21.-22. V 1993 leg. Schawaller, 2 ex. SMNS. - S Kir-

gisien, Osh area, Suzak Distr., Fergana Alatau, Kara-Alma, 1800 m, 18. VII. 1945 leg.

Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Kirgisien, Kirgiz Alatau, River Kala-Balta, 14. V 1943 leg.

Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Tadschikistan, Ganischou, Petra Mt., Saphedou-Tal, 2000 m,

11.-22. VI. 1990 leg. Retezar, 4 ex. HNHM. - Tadschikistan, 40 km N Dushanbe,

Chodja Obigarm, 10. V 1988 leg. Majer, 2 ex. SMNS. - Tadschikistan, Ghissar Mt.

Ridge, Kondara, 8. II. 1944 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Tadschikistan, Ghissar Mt.

Ridge, Kondara near Dushanbe, 1700-1900 m, 27.-30. V 1973 leg. Januschev, 2 ex.

ZMUM. - Tadschikistan, Turkestan-Gebirgskette, Kusawli-Sai, 2370 m, 6.-7. VII. 1991

leg. Dolin, 1 ex. NHMB. - Tadschikistan, NE Peter-I Mt. Ridge, above Kazakh, 2500

m, 29. VII. 1975 leg. Januschev, 1 ex. ZMUM. - Tadschikistan, Pamir, Muksu Gebiet,

Hochfläche bei Kishlak Ljarsch, 3000-4000 m, leg. Schmidt, 2 ex. SMNS. - Tadschiki-

stan, Pamir, Muksu Gebiet, Sukran Schlucht, Burs Gletscher, 2500 m, VIII. 1989 leg.

Schmidt, 1 ex. SMNS. - Tadschikistan, Pamir, Muksu Gebiet, Belkandon Paß, 3500 m,

VII. 1990 leg. Schmidt, 1 ex. SMNS. - Pamir Alai, Gany-Shou, 11. VI. 1990, 1 ex.

SMNS. -Tadschikistan, Zavron Valley, 2100-3000 m, 12.-13. VII. 1990 leg. Schülke &
Wrase, 10 ex. SMNS. - Kuldja, Mont. bor., 1 ex. ZMB. - Kaschmir, Margan Paß, 3000

m, 20. VII. 1980 leg. Aspöck & Rausch, 1 ex. NHMB. - Kaschmir, Zagipal bei Pahal-

gam, 3500-3600 m, X. 1977 leg. Franz, 2 ex. coli. FRANz/Wien. - Kaschmir, Pahalgam,

2400-2600 m, 14.-20. V 1976 leg. Martens & Schawaller, 2 ex. SMNS. - Kaschmir

Sonamarg, Nichinai Tal, 3100-3200 m, 9. VI. 1976 leg. Martens & Schawaller, 1 ex.

SMNS. - Pakistan, Kaltaro, 1958 leg. Piffl (Österr. Karakorum Exp.), 3 ex. NHMB, 1

ex. SMNS. - Pakistan, Kaghantal, Naran, 2400-3000 m, 3.-13. VI. 1977 leg. de Freina,

4 ex. SMNS. - Pakistan, Salf-ul-Maluk Sar, 1.-3. VII. 1953 leg. Schmid, 3 ex. MHNG. -

Pakistan, Lake Saiful, Muluk, 3050 m, 21. VI. 1977 leg. Wittmer & Brancucci, 16 ex.

NHMB, 2 ex. SMNS. - Pakistan, Gilgit, Maltar, 3.-17. VI. 1981 leg. Letellier, 1 ex.

NHMB. - Pakistan, Dir, Lawarei Paß, 2700-3300 m, 28. VI. 1982 leg. Erber & Heinz,
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4 ex. SMNS. - Pakistan, Dir, Lawarei Paß, 2700 m, 21. V. 1983 leg. Besuchet & Löbl,
9 ex. MHNG. - Pakistan, Swat, S Utrot, 2500-2600 m, 13. V. 1983 leg. Besuchet &
Löbl, 23 ex. MHNG, 2 ex. SMNS. - Pakistan, Swat, Saidu Sharif, 1000 m, 11. V. 1983

leg. Besuchet & Löbl, 1 ex. MHNG. - Pakistan, Chitral, Madaglasht, 2500-3700 m,
5.-7 VII. 1982 leg. Erber & Heinz, 7 ex. SMNS. - Pakistan, Chitral, S Madaglasht,

2900-3050 m, 27. V. 1983 leg. Besuchet & Löbl, 7 ex. MHNG. - Pakistan, Chitral, S

Bumburet, 2500-2700 m, 25. V. 1983 leg. Besuchet & Löbl, 2 ex. MHNG.

Diagnose: Oberseite kahl (Abb. 23). Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne
glänzende Stellen. Elytren-Rippen ungleichmäßig: die Humeralrippe kielförmig und
erhöht, die inneren Rippen 1-2 in kettenförmig angeordnete Tuberkel aufgelöst.

Zwischenräume gleichmäßig fein punktiert oder gerunzelt, ohne größere Punkte.

Calus deutlich ausgeprägt, auf dem Niveau der Humeralrippe gelegen. Aedoeagus

Abb. 12-13. Körperlänge 14-18 mm.
Anmerkungen: Die Abtrennung der Population vom Kopet Dagh als ge-

trennte Subspezies (ssp. cbristophi, Nikolaev 1990) allein an Hand der Elytren-

Struktur bleibt hier unberücksichtigt. Leider ist im DEI kein Typenmaterial auffind-

bar, eventuell handelt es sich auch um ein Synonym von undata (Müller 1776).

Aclypea sculpturata wurde aus Kaschmir (ohne nähere Angabe) beschrieben, eine

Diskussion der Verwandtschaftsbeziehungen erfolgte nicht. Das vorliegende, zahl-

reiche Material aus Kaschmir zeigt überhaupt keine Unterschiede zu den Tieren aus

Mittelasien; dies gilt insbesondere für die Flügeldeckenstruktur und den Aedoeagus

(Abb. 12-13). Da sich zudem beide Areale berühren, ist eine Artentrennung nicht

aufrecht zu erhalten, weshalb sculpturata Grouvelle 1903 als Synonym von turkesta-

nica Reitter 1884 zu betrachten ist.

Verbreitung: In Mittelasien, westlich bis zum Kopet Dagh, im ganzen Tien

Shan und im Pamir, östlich bis in den westlichen Himalaya (Kaschmir).

3.11. Aclypea undata (Müller 1776)

Aclypea undata verrucosa (Menetries 1832) (Nikolaev 1990). n. syn.

Material: Mitteleuropäische Funde zahlreich, hier nicht einzeln aufgelistet. Spanien,

Burgos, 1930, 1 ex. SMNS. - Spanien, Sra. de Guadarrama, Pto. Lozoya, 12. VII. 1974

leg. Gfeller, 1 ex. SMNS. - Spanien, Jaen, Santiago de J., Espada, 12. IV. 1984 leg.

Gfeller, 1 ex. coli. GFELLER/Ostermundingen. - Spanien, Albacete, Masegoso, 14. IV.

1984 leg. Gfeller, 1 ex. coli. GFELLER/Ostermundingen. - Südtirol, Seis, 18. VI. 1912,

2 ex. SMNS. - Südtirol, Levico, 1917 leg. Dudich, 1 ex. SMNS. - Abruzzen, Mte.

Greco, leg. Paganetti, 1 ex. SMNS. -
v
Abruzzen, Gran Sasso, Campo Imperial, 23. V

1961 leg. Rheinwald, 2 ex. SMNS. -CS, Kosice, V 1949 leg. Tesar, 3 ex. MHNG. -

Rumänien, Banat, Herkulesbad, 1930-1931 leg. Dorn, 2 ex. ZMB. - Rumänien, Rho-
dope Gebirge, Pamporovo, 30. VI. 1966 leg. Ermisch, 1 ex. ZMB. - Bulgarien, Vitosa,

2100 m, 1. VI. 1956 leg. Balogh, 5 ex. HNHM. - Slowenien, Ljubljana, VI. 1969 leg.

Hees, 1 ex. SMNS. - Bosnien, Jel. Snica, leg. Hoffmann, 1 ex. ZMB. - Montenegro,
Durmitor, Todoro Do, 1800 m, 2. VII. 1958 leg. Kaszab & Szekessy, 2 ex. HNHM. -

Montenegro, Durmitor, Zmijinje Jezero, 1400 m, 29. VI. 1958 leg. Kaszab & Szeki ss^
,

1 ex. HNHM. - YU-Makedonien, Ochrid-See, 9.-13. VII. 1975 leg. Niehuis, 1 ex.

SMNS. - YU-Makedonien, Sar Planina, C. Pasina, 2000 m, 8. VI. 1975 leg. Krätsch-
mer, 2 ex. SMNS. -YU-Makedonien, Bistra Planina, 2000 m, V. 1979 leg. Kratschmi r,

3 ex. SMNS. -YU-Makedonien, Oetesevo, Prespa See, V 1976 leg. Krätschmi-r, 2 ex.

SMNS. - GR, Epirus, Katära-Paß E Metsovo, 1700 m, 19. IV. 1994 leg. Schaw aller, 1

ex. SMNS. - GR, Nomös Kaväla, Pangeo, Gipfelregion, 1700 m, 30. IV. 1994 leg. Bi nsi ,

2 ex. SMNS. - GR, Vermio, oberhalb Scli, 1600 m, 2. V. 1994 leg. Schawaller, 1 ex.

SMNS. - GR, Vermio, Kato Vermion, 1300 m, IV. 1977 leg. Krätschmer, 2 ex. SMNS.
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Abb. 25. Verbreitung der Aclypea-Arten. - b. bituberosa (nur Nordamerika); - o. opaca;

s. sericea; - t. turkestanica; - u. undata.

- GR, Morea, Kalävryta, leg. Holtz, 1 ex. ZMB. - Asia minor, Bulghar-Dagh, leg. Bo-
demeyer, 1 ex. SMNS. - Türkei, Sultan Dag, 1800 m, 26. VI. 1976 leg. Blumenthal, 1

ex. NHMB. - Türkei, Konya, Umg. Bademli, 20 km N Cevizli, 1500-1800 m, 27. VI.

1992 leg. Behne, 1 ex. DEL - Türkei, Artvin, massif de Kacbar, 2000 m, 21. VII. 1973

leg. Vit, 1 ex. MHNG. - Türkei, Erzurum, Askale, 13. IV. 1989 leg. Szalöki, 3 ex.

NHHM. - Anatolia bor., Pass N Cambasi (Ordu), 1700 m, 23. VII. 1973 leg. Heinz, 1

ex. SMNS. - Anatolia bor., Egribelpaß, 1800 m, 24.-25. VII. 1973 leg. Heinz, 1 ex.

SMNS. - Anatolia centr., Erciyas-dag (Paßhöhe), 2000 m, 11. VIII. 1971 leg. Heinz, 1

ex. SMNS. - Anatolia centr., Sultan-dag, S Aksehir bei Cankurtaran, 1500-1700 m, 15.

IV. 1973 leg. Heinz, 2 ex. SMNS. - Anatolia merid., 20 km N Ordu, 10. III. 1977 leg.

Scheuern, 1 ex. SMNS. - Anatolia merid., Irmasan Paß NE Akseki, 1300-1350 m, 4.

IV 1978 leg. Korell, 2 ex. SMNS. - Syrien, Akbes, leg. Buchta, 2 ex. ZMB. - Syrien,

Ain-lab, 4 ex. SMNS. - Rußland, Moscow, V 1926 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Cri-

mea, Sevastopol area, 24. III. 1937 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Rostov-on-Don area,

Kamensk, 24. IV. 1950 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - Caucasus, Kuban, Ust-Laba, 17.

V 1921 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - N Caucasus, Terek Valley, Starogladkovskaia, 1.

VI. 1928 leg. Arnoldi, 1 ex. ZMUM. - N Caucasus, Krasnodar, 3. X. 1920 leg. Ar-
noldi, 1 ex. ZMUM. - NW Caucasus, Maikop Distr., 1800-2100 m, VII.-VIII. 1933

leg. Arnoldi, 7 ex. ZMUM. - Kaukasus, Ossetien, Sameba pr. Gergeti, 1800-2500 m, 6.

VII. 1988 leg. Wrase, 1 ex. SMNS. - Nord-Ossetien, Odzhonikidze, 1200 m, 1. VI.

1976 leg. Rataj, 1 ex. SMNS. - Georgia, South Osetia, VI. 1929 leg. Busch, 1 ex.

ZMUM. - Armenien, Sevan, 2500 m, 21. V 1976 leg. Rataj, 3 ex. SMNS. - Armenien,

Tzach kadzor, V. 1967, 1 ex. SMNS. - Armenia, Megri (= Tashtun) Pass, 2500 m, 27. IV
1983 leg. Januschev, 1 ex. ZMUM. - Armenia, Megri Distr., above Kuris, 1500 m, 26.

IV. 1983 leg. Golovatch, 1 ex. ZMUM. - Armenia, Kafan, 27. IV 1983 leg. Golo-
vatch, 1 ex. ZMUM. - Armenia, Arax River, Surmali, IV 1925 leg. Bedelian, 1 ex.

ZMUM. - Kaspisches Meer Gebiet, Petrowsk, 1897 leg. Korb, 1 ex. HNHM. - Kaspi-

sches Meer Gebiet, Lenkoran, 1897 leg. Korb, 4 ex. HNHM. - Iran, Aserbeidshan, Ka-

hn, Arasberan Wildlife Refuge, 2450-2650 m, 6.-10. VI. 1978 leg. Martens & Pieper,
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Abb. 26. Verbreitung der Aclypea-Arten. - b. bicarinata;

d. daurica; - p. pamirensis; - s. souverbiei.

ci. cicatricosa; - cv. cafoa; -

5 ex. SMNS. - Iran, Aserbeidshan, zwischen Makidi und Mahmudabad, 2000-2300 m,

6. VI. 1978 leg. Martens & Pieper, 4 ex. SMNS. - Turkmenien, Karakala Distr., Iol-

Dere Schlucht, 4. VI. 1966 leg. Tikhomirova, 1 ex. SMNS. - Sibirien, Irkutsk, Podka-

mennaya, 17. V 1992 leg. Shilenkov, 2 ex. SMNS.

Diagnose: Oberseite kahl (Abb. 24). Pronotum gleichmäßig punktiert, ohne

glänzende Stellen. Elytren-Rippen entweder fast gleichartig mit etwas erhabener

Humeralrippe, oder innere Rippen teilweise oder vollständig reduziert. Zwi-

schenräume neben der feinen Grundpunktierung mit Querrunzeln, die selten fast

völlig fehlen und oft kräftig entwickelt sind. Calus schwach ausgeprägt. Aedoeagus

Abb. 6. Körperlänge 13-18 mm.
Anmerkung: Die Ausprägung der Elytren-Struktur ist außerordentlich varia-

bel, auch innerhalb einer Population. Eine allein auf diesem Merkmal gründende

Subspezies-Aufspaltung (ssp. verrucosa, Nikolaev 1990) erscheint nicht nachvoll-

ziehbar und bleibt hier unberücksichtigt.

Verbreitung: Europa (insbesondere im Osten und im Südosten), Kleinasien,

Kaukasus, nördlicher Iran, Ural, westliches Mittelasien und westliches Sibirien (öst-

lich bis zum Altai und Sajan).
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